
GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 25. Januar – 01. Februar 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
24.01.2026 
Hl. Franz von 
Sales 

 
 

17.00  Vorabendmesse 
(HE/HW) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(TH) 

 
 

Sonntag 
25.01.2026 
Bekehrung 
des Hl. Apos-
tels Paulus 
3. Sonntag im 
Jahreskreis 

11.00  Hl. Messe 
(HE/HW) 

 

  9.30  Ökumenischer Gottes-
dienst für die Einheit 
der Christen (CW, MS, 
A. Hirschberg) 

11.00  Hl. Messe in der Mar-
tin-Luther-Kirche (TH) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 
  9.30  Hl. Messe (TH) 

Montag 
26.01.2026 

  9.00  Hl. Messe gestal-
tet von Frauen 
für die Ge-
meinde (TH) 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschafts-
messe der Frauen 
(HE) 

Dienstag 
27.01.2026 

 
 

12.30  Trauerfeier in der 
Friedhofskapelle für 
Franz Kaiser, anschl. 
Urnenbeisetzung (CK) 

 
 

18.00  Hl. Messe im  
              Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
28.01.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschl. eu-
charistische Anbetung 
(HE) 

  8.00  Schulgottesdienst  
              1. Klasse in der Peter-

Wust-Schule (HW) 
  8.50  Schulgottesdienst  
              2. Klasse in der Peter-

Wust-Schule (HW) 
10.30  Hl. Messe im Meck-

mannshof (HE) 

15.00  Wortgottesdienst 
für Senioren (AB) 

Donnerstag 
29.01.2026 

18.00  Hl. Messe (HE) 12.00  Trauerfeier in der Kir-
che für Christina Gla-
remin Skrzypek, an-
schließend Urnenbei-
setzung (MK) 

15.00  Hl. Messe im  
               Haus Benedikt (HE) 

 
 

Freitag 
30.01.2026 

 
 

  8.00  Hl. Messe (HE) 14.30 Trauerfeier für Heinz 
Scheiper in der Ka-
pelle auf dem Fried-
hof in Mecklenbeck, 
anschl. Beisetzung  

18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (HE) 

Samstag 
31.01.2026 

18.30 Vorabendmesse  
            zum Winterschüt-

zenfest mit Blasi-
ussegen (TH) 

17.00  Vorabendmesse mit 
Blasiussegen (HE) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
mit Blasiussegen (HE) 

 
 

Sonntag 
1.02.2026 
4. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

11.00  Hl. Messe mit 
Blasiussegen 
(TH) 

12.15  Tauffeier für  
            Hermine Benning, 
            Carl Benning, 
            Beauden Benning 
           (TH) 

  9.30  Hl. Messe mit Blasius-
segen (TH) 

  9.30  Hl. Messe  
                mit Blasiussegen  
                in St. Stephanus (HE) 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (PT) 
  9.30  Hl. Messe für die 

Verstorbenen des 
Monats Februar 
mit Blasiussegen 
(HE) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg 
Kreilkamp; HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens 
Knob; LB = Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas 
Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder Konrad 
 
 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 25. Jan. - 01. Feb. 2026 
 

25.01.2026 
01.02.2026 

+ 3. Sonntag i.J.  
+ 4. Sonntag i.J.  

1. Lesung: Jes 8,23b-9,3 
1. Lesung: Zef 2,3; 3,12-13 

2. Lesung: 1 Kor 1,10-13.17 
2. Lesung: 1 Kor 1,26-31 

Ev.: Mt 4,12-23 
Ev.: Mt 5,1-12a 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 
 

seit 3,5 Wochen ist die St.-Anna-Kirche nun geschlossen – 
am Silvesterabend haben viele Gottesdienst-Besucher noch 
geholfen, alles aus der Kirche hin auszuräumen, was wir an 
anderen Stellen vielleicht gebrauchen können. Seitdem fei-
ert die Gemeinde die Gottesdienste entweder im Pfarrsaal, 
in der evangelischen Kirche in Mecklenbeck oder aber zu-
sammen mit der Gemeinde St. Stephanus. Nicht zuletzt die 
Messdienerinnen und Messdiener aus St. Anna, die an allen 
drei Orten präsent waren, haben dabei geholfen, dass sich 
die Gemeinde gleich heimisch gefühlt hat. 
 

Die Schließung hat dazu geführt, dass mich viel mehr Menschen als sonst auf die Kirche angesprochen haben. Sie wollten wissen 
was los ist, wie es jetzt weiter geht und ob die Kirche noch einmal wieder geöffnet wird und vieles mehr. Ich denke, daraus 
spricht das bekannte Gefühl, dass man etwas erst zu schätzen weiß bzw. weiß, was man verloren hat, wenn es nicht mehr da 
ist. Ich weiß dann nicht, ob ich mich mehr darüber freuen soll, dass auch Menschen, die wenig mit der Gemeinde zu tun haben 
(und z.T. auch nicht katholisch sind) Anteil daran nehmen – oder ob ich traurig sein soll, weil es dazu der Schließung bedurfte. 
Ich entscheide mich in der Regel für Ersteres. Bei allem Rückgang an Zahlen, Personen und Bedeutung, die wir als Kirche bekla-
gen, macht es mir noch einmal deutlich, dass da draußen mehr als die knapp 3% Gottesdienst-Besucher sind, für die wir da sind 
und für die wir einen Auftrag haben und auch irgendeine Bedeutung. Denn: Wenn wir als Kirche diesen Menschen egal wären, 
würden sie sich keine Gedanken über „unsere“ Kirche machen, die eben auch „ihre“ Kirche ist. 
 

Verstehen Sie mich nicht falsch: Wenn Sie das hier lesen, gehören Sie wahrscheinlich zu den 3%, und über die freue ich mich 
sehr. Aber die Schließung der Kirche ist für mich auch ein Anlass, noch einmal darüber nachzudenken, was mit den anderen 
97% der Katholiken ist. Was wollen, wünschen und brauchen diese Menschen? Denn es gibt – etwas überspitzt gesagt – ja 
einen Grund, warum diese Menschen NICHT aus der Kirche austreten. Warum sie der Gemeinde bzw. Pfarrei verbunden blei-
ben, ohne dass sie regelmäßig unsere Angebote nutzen. Sollten Sie zu diesen Menschen gehören, würde ich mich freuen, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen, um zu hören, was Sie bewegt. Denn es gibt eben mehr als eine Form, seinen Glauben zu leben 
und zu feiern, das macht mir diese Exils-Zeit noch einmal deutlich – meint  Ihr Pastoralreferent Hendrik Werbick 
 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
In allen vier Gemeinden sind wir im Januar mit dem ehrenamt-
lichen Küsterdienst gestartet. Nach einer Einführung in den 
Dienst haben nun alle schon einmal „richtig“ geküstert. Die an-
fängliche Nervosität vor dem Gottesdienst gipfelte in Freude 
nach dem Gottesdienst, weil nichts vergessen worden ist und 
alles geklappt hat. Vielen Dank an alle, die sich in diesem Be-
reich engagieren. Es dürfen sich aber auch weitere Menschen 
bei Angela Bulitta oder Timo Holtmann melden, die Interesse 
an diesem Dienst haben. 
 

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Blu-
menschmuck bestimmt. Am 31. Januar/1. Februar sammeln 
wir für die Jugendarbeit. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 

 
 
 
 
 

In den Gottesdiensten 
31.1./1.2. wird der Blasius-

segen ausgeteilt und es 
können Lichtmesskerzen 
mitgenommen werden. 

 
 
 

 
Bild: Doris Hopf, dorishopf.de 

In: Pfarrbriefservice.de  

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Albachten: St. Ludgerus 

Messe von Frauen für die Gemeinde: Wir machen auch 2026 
weiter! Das neue Jahr hat gerade begonnen und so schauen 
wir im Gottesdienst zurück wie auch voraus. "Der Herr krönt 
das Jahr mit seinem Segen." (Psalm 65-12) wird den Gottes-
dienst thematisch begleiten. Es geht um die Bedeutung des 
Segens, den Gott uns immer gibt und der seine Nähe bestätigt 
und dass wir den Zuspruch des Segen Gottes weitergeben 
dürfen und sollen, entsprechend der Verheißung an Abra-
ham. Der Gottesdienst findet am Montag, 26. Januar, um 9.00 
Uhr in der St.-Pantaleon-Kirche in Roxel statt. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Eucharistiefeier und laden die Gemeinde 
herzlich dazu ein.  

Die Kleiderkammer Albachten (Osthofstraße 1) ist geöffnet: 
Annahme von Bekleidung jeden Montag 15.00-17.00 Uhr; 
Ausgabe von Bekleidung jeden Donnerstag 15.00-17.00 Uhr. 
 

Jeden Dienstag um 14.30 Uhr trifft sich der Seniorenkreis im 
Pfarrzentrum Albachten zum gemütlichen Beisammensein 
mit Kaffee, Kuchen und frohem Spiel. 
 

Am Mittwoch, 28. Januar, um 19.00 Uhr trifft sich der Ludge-
ruskreis und Gemeindeausschuss zur ersten Sitzung im  
neuen Jahr im Pfarrzentrum. 
 

 

An den Dienstagen -27. Januar, 24. Februar und 24. März - 
wird jeweils ein kostenloser 90minütiger Kurs angeboten, in 
dem der Umgang mit der muenster:mobil-App erklärt wird 
und man auch eine Anleitung zum Mitnehmen bekommen 
kann. Es geht z.B. darum, Verbindungen in Echtzeit zu finden, 
digitale Tickets direkt auf dem Smartphone kaufen und ver-
walten zu können und Favoriten für Haltestellen und Routen 
anzulegen. Anmeldungen über die FördiKo (Förderung digita-
ler Kompetenzen) unter 0251 93263744 oder kontakt@fo-
erdiko.de 
 

Rückblick: Unter dem Motto „IMAGINE – stell Dir vor…“ haben 
ca. 100 Gemeindebesucher am Sonntag, 18. Januar, um 17.00 
Uhr im Pfarrzentrum St. Pantaleon einen Beatles-Gottesdienst 
gefeiert. Der Themen-GD-Kreis hatte bekannte Beatles-Songs 
mit liturgischen Elementen verknüpft und den Ablauf mit an-
sprechenden Texten gestaltet. Andrea Francke hat in ihrer 
Predigt bewegende und treffende Gedanken zum Thema ein-
gebracht. Im Anschluss sind viele miteinander bei einem klei-
nen Umtrunk ins Gespräch gekommen. Es war eine feierliche 
und lockere Atmosphäre – ein gelungener Einstieg in die neue 
Woche. Vielen herzlichen Dank an das Themen-GD-Team! Der 
nächste Termin für den Taizé-Themen-GD ist am 22. März. 

Das Pfarrbüro Albachten ist am Freitag, 30. Januar, wegen Ur-
laub geschlossen. 
 

*** 
Impressionen von der Indienreise:  

 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Mecklenbeck: St. Anna zwischen den einzelnen Lesebeiträgen. Hier tauschten sich 

die Besucher über das Geschehene aus. Viele nutzten die Pau-
sen, um einen Blick in die Bücherei St. Anna zu machen. Es 
wurde ausgiebig geschaut und auch vorgelesen. Es bestand 
auch die Möglichkeit zur Ausleihe. Nach 3 Durchgängen ging 
der Nachmittag gegen 17.00 Uhr zu Ende. Eine Wiederholung 
eines Lesenachmittages wurde gewünscht. Teilnehmer und 
Veranstalter genossen diesen entspannten Nachmittag mitei-
nander. Gut gelaunt und müde, einige mit Büchern im Ge-
päck, ging es nach Hause. 
 

Der Initiativkreis St. Anna hat sich vor der Berufung durch den 
neuen Pfarreirat noch einmal getroffen, um sich über den Ver-
lauf der Gottesdienste an den drei neuen Gottesdienstorten 
auszutauschen und noch einige Veränderungen vorzuneh-
men. Dabei wurde den Messdienern von St. Anna ein großes 
Lob für ihr außergewöhnliches Engagement ausgesprochen. 
Wie die Fastenzeit und die Karwoche in St. Anna gestaltet wer-
den können, obwohl die Kirche geschlossen ist, war ein weite-
rer Tagesordnungspunkt. Der Initiativkreis hat beschlossen, 
dass er auch künftig Initiativkreis St. Anna heißen möchte. Au-
ßerdem haben die Mitglieder des Initiativkreises ihre Wün-
sche für die Arbeit des neuen Pfarreirats formuliert. Die 
nächste Sitzung des Initiativkreises St. Anna findet am Mon-
tag, dem 2. März, um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 

Nach der Kirchenschließung hat die 1. Hl. Messe im Pfarrsaal 
stattgefunden und war von einer schönen, feierlichen Atmo-
sphäre geprägt. Der nächste Termin ist am Samstag, 24. Ja-
nuar, um 18.30 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Ab diesem Wochenende gibt es die Möglichkeit, im Eingangs-
bereich der Kirche (zum Brunnen hin) kurz zum Gebet innezu-
halten und eine Kerze anzuzünden. Der Eingangsbereich wird 
dazu in der Regel täglich geöffnet. 
 

Verschiedene Bilderbuchkinos standen auf dem Programm 
des Treffens von Groß und Klein im Gemeindezentrum St. 
Anna. In den gemütlich hergerichteten Räumlichkeiten ver-
folgten über 80 jüngere und ältere Besucher gebannt die Ver-

anstaltung in Kooperation mit 
dem Familienzentrum Maria 
Aparecida, die bereits ins 12. 
Jahr geht. Für die großen und 
kleine Gäste gab es ein reichli-
ches Angebot. Sie konnten aus-
suchen, was sie am liebsten hö-
ren und sehen wollten:  Bilder-
buchkino für die Jüngsten: Hier 
ging es um die Heule Eule. Für 

die Kinder ab 3 Jahren standen die Geschichten von Lars, dem 
kleinen Eisbären, an. Hermann-Josef hatte sich gut auf den 
Nordpol vorbereitet. In die Welt der Märchen lud Doris Uhr-
han-Kramer in den märchenhaft vorbereiten Pfarrsaal ein. Lisa 
Wierichs stellte über Onilo.de verschiedene animierte Ge-
schichten der Olchis vor. Mit einer Tasse Kaffee oder Wasser 
und mit  leckeren Keksen sowie   Salzgebäck stärkten sich alle 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „Neuanfänge“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 27. Januar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021, oder einfach gerne vorbeikom-
men. 
 

Am Donnerstag, 29. Januar, trifft sich der Initiativkreis um 
18.30 Uhr in der Alten Bücherei. 
 

Kerzensammlung für die Ukraine – „Eine Dosenkerze Hoff-
nung“: Leider ist immer noch kein Ende des Krieges in der Uk-
raine Wirklichkeit geworden. Als Zeichen der Solidarität 
möchten wir auch in diesem Jahr wieder Kerzenreste sam-
meln, damit wir kleine Wärmequellen in dem eisigen Kriegs-
winter ermöglichen können. In der Seitenkapelle der Stepha-
nuskirche stehen Kisten, in denen Sie jederzeit Ihre Kerzen-
reste ablegen können. Wir sammeln bis zum 15. Februar. Wir 
wären dankbar für Ihre Mithilfe! 

 

mailto:kontakt@foerdiko.de
mailto:kontakt@foerdiko.de


NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Albachten: St. Ludgerus 

Messe von Frauen für die Gemeinde: Wir machen auch 2026 
weiter! Das neue Jahr hat gerade begonnen und so schauen 
wir im Gottesdienst zurück wie auch voraus. "Der Herr krönt 
das Jahr mit seinem Segen." (Psalm 65-12) wird den Gottes-
dienst thematisch begleiten. Es geht um die Bedeutung des 
Segens, den Gott uns immer gibt und der seine Nähe bestätigt 
und dass wir den Zuspruch des Segen Gottes weitergeben 
dürfen und sollen, entsprechend der Verheißung an Abra-
ham. Der Gottesdienst findet am Montag, 26. Januar, um 9.00 
Uhr in der St.-Pantaleon-Kirche in Roxel statt. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Eucharistiefeier und laden die Gemeinde 
herzlich dazu ein.  

Die Kleiderkammer Albachten (Osthofstraße 1) ist geöffnet: 
Annahme von Bekleidung jeden Montag 15.00-17.00 Uhr; 
Ausgabe von Bekleidung jeden Donnerstag 15.00-17.00 Uhr. 
 

Jeden Dienstag um 14.30 Uhr trifft sich der Seniorenkreis im 
Pfarrzentrum Albachten zum gemütlichen Beisammensein 
mit Kaffee, Kuchen und frohem Spiel. 
 

Am Mittwoch, 28. Januar, um 19.00 Uhr trifft sich der Ludge-
ruskreis und Gemeindeausschuss zur ersten Sitzung im  
neuen Jahr im Pfarrzentrum. 
 

 

An den Dienstagen -27. Januar, 24. Februar und 24. März - 
wird jeweils ein kostenloser 90minütiger Kurs angeboten, in 
dem der Umgang mit der muenster:mobil-App erklärt wird 
und man auch eine Anleitung zum Mitnehmen bekommen 
kann. Es geht z.B. darum, Verbindungen in Echtzeit zu finden, 
digitale Tickets direkt auf dem Smartphone kaufen und ver-
walten zu können und Favoriten für Haltestellen und Routen 
anzulegen. Anmeldungen über die FördiKo (Förderung digita-
ler Kompetenzen) unter 0251 93263744 oder kontakt@fo-
erdiko.de 
 

Rückblick: Unter dem Motto „IMAGINE – stell Dir vor…“ haben 
ca. 100 Gemeindebesucher am Sonntag, 18. Januar, um 17.00 
Uhr im Pfarrzentrum St. Pantaleon einen Beatles-Gottesdienst 
gefeiert. Der Themen-GD-Kreis hatte bekannte Beatles-Songs 
mit liturgischen Elementen verknüpft und den Ablauf mit an-
sprechenden Texten gestaltet. Andrea Francke hat in ihrer 
Predigt bewegende und treffende Gedanken zum Thema ein-
gebracht. Im Anschluss sind viele miteinander bei einem klei-
nen Umtrunk ins Gespräch gekommen. Es war eine feierliche 
und lockere Atmosphäre – ein gelungener Einstieg in die neue 
Woche. Vielen herzlichen Dank an das Themen-GD-Team! Der 
nächste Termin für den Taizé-Themen-GD ist am 22. März. 

Das Pfarrbüro Albachten ist am Freitag, 30. Januar, wegen Ur-
laub geschlossen. 
 

*** 
Impressionen von der Indienreise:  

 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Mecklenbeck: St. Anna zwischen den einzelnen Lesebeiträgen. Hier tauschten sich 

die Besucher über das Geschehene aus. Viele nutzten die Pau-
sen, um einen Blick in die Bücherei St. Anna zu machen. Es 
wurde ausgiebig geschaut und auch vorgelesen. Es bestand 
auch die Möglichkeit zur Ausleihe. Nach 3 Durchgängen ging 
der Nachmittag gegen 17.00 Uhr zu Ende. Eine Wiederholung 
eines Lesenachmittages wurde gewünscht. Teilnehmer und 
Veranstalter genossen diesen entspannten Nachmittag mitei-
nander. Gut gelaunt und müde, einige mit Büchern im Ge-
päck, ging es nach Hause. 
 

Der Initiativkreis St. Anna hat sich vor der Berufung durch den 
neuen Pfarreirat noch einmal getroffen, um sich über den Ver-
lauf der Gottesdienste an den drei neuen Gottesdienstorten 
auszutauschen und noch einige Veränderungen vorzuneh-
men. Dabei wurde den Messdienern von St. Anna ein großes 
Lob für ihr außergewöhnliches Engagement ausgesprochen. 
Wie die Fastenzeit und die Karwoche in St. Anna gestaltet wer-
den können, obwohl die Kirche geschlossen ist, war ein weite-
rer Tagesordnungspunkt. Der Initiativkreis hat beschlossen, 
dass er auch künftig Initiativkreis St. Anna heißen möchte. Au-
ßerdem haben die Mitglieder des Initiativkreises ihre Wün-
sche für die Arbeit des neuen Pfarreirats formuliert. Die 
nächste Sitzung des Initiativkreises St. Anna findet am Mon-
tag, dem 2. März, um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 

Nach der Kirchenschließung hat die 1. Hl. Messe im Pfarrsaal 
stattgefunden und war von einer schönen, feierlichen Atmo-
sphäre geprägt. Der nächste Termin ist am Samstag, 24. Ja-
nuar, um 18.30 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Ab diesem Wochenende gibt es die Möglichkeit, im Eingangs-
bereich der Kirche (zum Brunnen hin) kurz zum Gebet innezu-
halten und eine Kerze anzuzünden. Der Eingangsbereich wird 
dazu in der Regel täglich geöffnet. 
 

Verschiedene Bilderbuchkinos standen auf dem Programm 
des Treffens von Groß und Klein im Gemeindezentrum St. 
Anna. In den gemütlich hergerichteten Räumlichkeiten ver-
folgten über 80 jüngere und ältere Besucher gebannt die Ver-

anstaltung in Kooperation mit 
dem Familienzentrum Maria 
Aparecida, die bereits ins 12. 
Jahr geht. Für die großen und 
kleine Gäste gab es ein reichli-
ches Angebot. Sie konnten aus-
suchen, was sie am liebsten hö-
ren und sehen wollten:  Bilder-
buchkino für die Jüngsten: Hier 
ging es um die Heule Eule. Für 

die Kinder ab 3 Jahren standen die Geschichten von Lars, dem 
kleinen Eisbären, an. Hermann-Josef hatte sich gut auf den 
Nordpol vorbereitet. In die Welt der Märchen lud Doris Uhr-
han-Kramer in den märchenhaft vorbereiten Pfarrsaal ein. Lisa 
Wierichs stellte über Onilo.de verschiedene animierte Ge-
schichten der Olchis vor. Mit einer Tasse Kaffee oder Wasser 
und mit  leckeren Keksen sowie   Salzgebäck stärkten sich alle 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „Neuanfänge“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 27. Januar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021, oder einfach gerne vorbeikom-
men. 
 

Am Donnerstag, 29. Januar, trifft sich der Initiativkreis um 
18.30 Uhr in der Alten Bücherei. 
 

Kerzensammlung für die Ukraine – „Eine Dosenkerze Hoff-
nung“: Leider ist immer noch kein Ende des Krieges in der Uk-
raine Wirklichkeit geworden. Als Zeichen der Solidarität 
möchten wir auch in diesem Jahr wieder Kerzenreste sam-
meln, damit wir kleine Wärmequellen in dem eisigen Kriegs-
winter ermöglichen können. In der Seitenkapelle der Stepha-
nuskirche stehen Kisten, in denen Sie jederzeit Ihre Kerzen-
reste ablegen können. Wir sammeln bis zum 15. Februar. Wir 
wären dankbar für Ihre Mithilfe! 

 

mailto:kontakt@foerdiko.de
mailto:kontakt@foerdiko.de


GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 25. Januar – 01. Februar 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
24.01.2026 
Hl. Franz von 
Sales 

 
 

17.00  Vorabendmesse 
(HE/HW) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(TH) 

 
 

Sonntag 
25.01.2026 
Bekehrung 
des Hl. Apos-
tels Paulus 
3. Sonntag im 
Jahreskreis 

11.00  Hl. Messe 
(HE/HW) 

 

  9.30  Ökumenischer Gottes-
dienst für die Einheit 
der Christen (CW, MS, 
A. Hirschberg) 

11.00  Hl. Messe in der Mar-
tin-Luther-Kirche (TH) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 
  9.30  Hl. Messe (TH) 

Montag 
26.01.2026 

  9.00  Hl. Messe gestal-
tet von Frauen 
für die Ge-
meinde (TH) 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschafts-
messe der Frauen 
(HE) 

Dienstag 
27.01.2026  

 12.30  Trauerfeier in der
Friedhofskapelle, 
anschl. 
Urnenbeisetzung (CK)

 
 

18.00  Hl. Messe im  
              Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
28.01.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschl. eu-
charistische Anbetung 
(HE) 

  8.00  Schulgottesdienst  
              1. Klasse in der Peter-

Wust-Schule (HW) 
  8.50  Schulgottesdienst  
              2. Klasse in der Peter-

Wust-Schule (HW) 
10.30  Hl. Messe im Meck-

mannshof (HE) 

15.00  Wortgottesdienst 
für Senioren (AB) 

Donnerstag 
29.01.2026 

18.00  Hl. Messe (HE) 12.00  Trauerfeier in der Kir-
che, anschließend 
Urnenbeisetzung 
(MK)

15.00  Hl. Messe im  
               Haus Benedikt (HE) 

 
 

Freitag 
30.01.2026  

   8.00  Hl. Messe (HE) 14.30 Trauerfeier für Heinz
in der Kapelle auf 
dem Friedhof in 
Mecklenbeck, 
anschl. Beisetzung

18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (HE) 

Samstag 
31.01.2026 

18.30 Vorabendmesse  
            zum Winterschüt-

zenfest mit Blasi-
ussegen (TH) 

17.00  Vorabendmesse mit 
Blasiussegen (HE) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
mit Blasiussegen (HE) 

 
 

Sonntag 
1.02.2026 
4. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

11.00  Hl. Messe mit 
Blasiussegen
(TH)

12.15  Tauffeier (TH)

  9.30  Hl. Messe mit Blasius-
segen (TH) 

  9.30  Hl. Messe  
                mit Blasiussegen  
                in St. Stephanus (HE) 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (PT) 
  9.30  Hl. Messe für die 

Verstorbenen des 
Monats Februar 
mit Blasiussegen 
(HE) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg 
Kreilkamp; HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens 
Knob; LB = Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas 
Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder Konrad 
 
 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 25. Jan. - 01. Feb. 2026 
 

25.01.2026 
01.02.2026 

+ 3. Sonntag i.J.  
+ 4. Sonntag i.J.  

1. Lesung: Jes 8,23b-9,3 
1. Lesung: Zef 2,3; 3,12-13 

2. Lesung: 1 Kor 1,10-13.17 
2. Lesung: 1 Kor 1,26-31 

Ev.: Mt 4,12-23 
Ev.: Mt 5,1-12a 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 
 

seit 3,5 Wochen ist die St.-Anna-Kirche nun geschlossen – 
am Silvesterabend haben viele Gottesdienst-Besucher noch 
geholfen, alles aus der Kirche hin auszuräumen, was wir an 
anderen Stellen vielleicht gebrauchen können. Seitdem fei-
ert die Gemeinde die Gottesdienste entweder im Pfarrsaal, 
in der evangelischen Kirche in Mecklenbeck oder aber zu-
sammen mit der Gemeinde St. Stephanus. Nicht zuletzt die 
Messdienerinnen und Messdiener aus St. Anna, die an allen 
drei Orten präsent waren, haben dabei geholfen, dass sich 
die Gemeinde gleich heimisch gefühlt hat. 
 

Die Schließung hat dazu geführt, dass mich viel mehr Menschen als sonst auf die Kirche angesprochen haben. Sie wollten wissen 
was los ist, wie es jetzt weiter geht und ob die Kirche noch einmal wieder geöffnet wird und vieles mehr. Ich denke, daraus 
spricht das bekannte Gefühl, dass man etwas erst zu schätzen weiß bzw. weiß, was man verloren hat, wenn es nicht mehr da 
ist. Ich weiß dann nicht, ob ich mich mehr darüber freuen soll, dass auch Menschen, die wenig mit der Gemeinde zu tun haben 
(und z.T. auch nicht katholisch sind) Anteil daran nehmen – oder ob ich traurig sein soll, weil es dazu der Schließung bedurfte. 
Ich entscheide mich in der Regel für Ersteres. Bei allem Rückgang an Zahlen, Personen und Bedeutung, die wir als Kirche bekla-
gen, macht es mir noch einmal deutlich, dass da draußen mehr als die knapp 3% Gottesdienst-Besucher sind, für die wir da sind 
und für die wir einen Auftrag haben und auch irgendeine Bedeutung. Denn: Wenn wir als Kirche diesen Menschen egal wären, 
würden sie sich keine Gedanken über „unsere“ Kirche machen, die eben auch „ihre“ Kirche ist. 
 

Verstehen Sie mich nicht falsch: Wenn Sie das hier lesen, gehören Sie wahrscheinlich zu den 3%, und über die freue ich mich 
sehr. Aber die Schließung der Kirche ist für mich auch ein Anlass, noch einmal darüber nachzudenken, was mit den anderen 
97% der Katholiken ist. Was wollen, wünschen und brauchen diese Menschen? Denn es gibt – etwas überspitzt gesagt – ja 
einen Grund, warum diese Menschen NICHT aus der Kirche austreten. Warum sie der Gemeinde bzw. Pfarrei verbunden blei-
ben, ohne dass sie regelmäßig unsere Angebote nutzen. Sollten Sie zu diesen Menschen gehören, würde ich mich freuen, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen, um zu hören, was Sie bewegt. Denn es gibt eben mehr als eine Form, seinen Glauben zu leben 
und zu feiern, das macht mir diese Exils-Zeit noch einmal deutlich – meint  Ihr Pastoralreferent Hendrik Werbick 
 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
In allen vier Gemeinden sind wir im Januar mit dem ehrenamt-
lichen Küsterdienst gestartet. Nach einer Einführung in den 
Dienst haben nun alle schon einmal „richtig“ geküstert. Die an-
fängliche Nervosität vor dem Gottesdienst gipfelte in Freude 
nach dem Gottesdienst, weil nichts vergessen worden ist und 
alles geklappt hat. Vielen Dank an alle, die sich in diesem Be-
reich engagieren. Es dürfen sich aber auch weitere Menschen 
bei Angela Bulitta oder Timo Holtmann melden, die Interesse 
an diesem Dienst haben. 
 

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Blu-
menschmuck bestimmt. Am 31. Januar/1. Februar sammeln 
wir für die Jugendarbeit. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 

 
 
 
 
 

In den Gottesdiensten 
31.1./1.2. wird der Blasius-

segen ausgeteilt und es 
können Lichtmesskerzen 
mitgenommen werden. 

 
 
 

 
Bild: Doris Hopf, dorishopf.de 

In: Pfarrbriefservice.de  

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



EINLEGER ZUM WOCHENBRIEF 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 25. Jan. - 01. Feb. 2026 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

St. Ludgerus, Albachten: Am Samstag, den 03.01.2026 
gingen 68 Kinder, Jugendliche und Erwachsene als 
Sternsinger gekleidet von Haustür zu Haustür durch 
Albachten. In diesem Jahr wurden über 9228 € ge-
spendet. Dafür herzlichen Dank. 

Auch ein großes Dankeschön an die Sternsinger, die 
von den gesammelten Süßigkeiten einen großen Teil 
für die Tafel in Albachten und die Bahnhofsmission in 
Münster gespendet haben. 

 

St. Anna, Mecklenbeck: Die ökumenische Sternsingeraktion verlief in diesem Jahr anders als sonst. Die 79 Jungen und Mädchen 
konnten sich wie immer im Pfarrsaal St. Anna ankleiden, doch dann fand die Aussendung vor der geschlossenen Kirche im 
Schnee statt. Kälte und Schnee forderten den "Heiligen Königen" viel ab, aber am Abend vergaßen alle schnell ihre kalten Füße 
und Finger. Sie waren begeistert, dass so viele Menschen sie schon erwartet hatten und sie freundlich begrüßten. Der lebhafte 
ökumenische Abschlussgottesdienst in der Martin-Luther-Kirche machte auch den Erwachsenen noch einmal deutlich, wie 
wichtig diese Aktion gegen ausbeuterische Kinderarbeit war. 10.700,70 € kamen bei der Sternsingeraktion zusammen. Herzli-
chen Dank an allen, die dazu beigetragen haben. Der Eine-Welt-Kreis erinnert an das Nachtreffen mit Kuchen, Saft und Spielen 
am 16. Januar um 16.00 Uhr im Gustav-Adolf-Haus.   



 

St. Pantaleon, Roxel: Das Sternsingerteam St. Pantaleon Roxel möchte sich bei allen engagierten Kindern, Jugendlichen, Mess-
dienern Roxel und Erwachsenen herzlich bedanken, die trotz der schwierigen Witterungsverhältnisse in den vergangenen 
Tagen tapfer unterwegs waren, um den Segen zu bringen und Spenden zu sammeln. Mit ihrem Einsatz haben sie ein beein-
druckendes Ergebnis erzielt: Insgesamt wurden bereits rund 10.000 Euro für den guten Zweck gesammelt! 

Trotz der eisigen Temperaturen und teils stürmischen Bedingungen konnten die Sternsinger viele Haushalte erreichen. Doch 
aufgrund des widrigen Wetters und der weiten Strecken mussten leider einige Haushalte unberücksichtigt bleiben. Für alle, 
die in den vergangenen Tagen nicht besucht werden konnten, gab es jedoch eine weitere Gelegenheit, den Segen zu empfan-
gen. 

Am Freitag, den 16.01.2026, standen die Sternsinger von 15.30 Uhr für 1 Stunde am Marktplatz in Roxel, um allen Interessier-
ten noch einmal den Segen zu bringen.  

Außerdem freut sich das Team, mitteilen zu können, dass die überschüssigen Süßigkeiten, die während der Aktion gesammelt 
wurden, der örtlichen Lebensmittelausgabe zugutegekommen sind. Damit können auch Menschen in der Nachbarschaft un-
terstützt werden, die momentan auf Hilfe angewiesen sind. 

 

St. Stephanus, Aaseestadt: In St. Ste-
phanus haben die Jugendlichen der KjG 
königliche Waffeln gebacken. Dabei 
konnte der „Segen to go“ gegen eine 
Spende erworben werden. Nach dem 
Gottesdienst haben zahlreiche Men-
schen dieses Angebot angenommen 
und über 300, - € gespendet. Vielen 
Dank! 


